	Vorlage für Modulbeschreibungen

	

	Rubrik
	Angaben
	Hinweise



	Modul:

	Modultitel: Titel eingeben
· Englischer Titel (sollte das Modul einen dt. Titel haben):
engl. Titel eingeben
· Sprache, in welcher das Modul gelehrt und die Prüfung abgehalten wird (meistens deutsch oder englisch): 
☐ deutsch	☐ englisch
· Wird das Modul im Bachelor oder Master angeboten? 
☐ Bachelor	☐ Master
· In welchem Semester wird das Modul erstmals angeboten?
auswählen  
· Findet die Veranstaltung im WiSe und/oder SoSe statt?
☐ WiSe	☐ SoSe	☐ jedes Semester
· Wie wird das Modul bewertet?
☐ benotet	☐ unbenotet

	Nach KIT-Standard haben
· deutschsprachige Veranstaltungen einen deutschen Erst-titel und eine engl. Übersetzung
· englischsprachige Veranstaltungen haben nur einen engl. Titel.

Englische Titel werden mit großen Anfangsbuchstaben geschrieben, mit Ausnahme von Präpositionen (in, at, …), Artikeln (the, a) und „and“.

	Personen:

	Ein*e Modulverantwortliche*r (i.d.R. Lehrstuhlinhaber*in) muss an der ETIT ein*e interne*r Dozent*in mit Prüfungsberechtigung sein. 

· Modulverantwortliche*r: 	Modulverantwortliche*n eingeben 
· Prüfer*in:	Prüfer*in eingeben
· Dozent*in:	Dozent*in eingeben
· Modulbearbeiter*in:	optional

	Der/die Modulverantwortliche wird bspw. bei Fragen zur Anerkennung herangezogen.

	Studiengang und Bereichs-/Fachzuordnung:

	Studiengang:
☐ Elektrotechnik und Informationstechnik
☐ Mechatronik und Informationstechnik
☐ Medizintechnik

Bereich-/Fachzuordnung:
☐ Wahl-/Profilierungsbereich 
☐ Pflichtbereich der Vertiefungsrichtung

Anmerkungen (ggf. SPO, Vertiefungsrichtung, GVR/PVR, …)
optional
	

	Moduldauer:
	☐ 1 Semester	☐ 2 Semester

	

	Lehrveranstaltungen:
	Beispiel: „Vorlesung Höhere Mathematik“ und „Übung zur Höheren Mathematik“, Seminare, Workshops, Tutorien (jeweils inkl. SWS)

Lehrveranstaltung eingeben
	Geben Sie alle zugehörigen Lehrveranstaltungen an

	SWS:
	Wöchentliche Präsenzzeit der Studierenden: SWS eingeben

	Typische Werte:
SWS	2	4	6
LP	3	6	8

	Leistungspunkte (LP):

	Anzahl (siehe auch Arbeitsaufwand): LP eingeben
	Die Punktzahl sollte 
i.d.R. 3-12 LP betragen, ganzzahlig


	
Arbeitsaufwand:
	Beispiel:
Unter den Arbeitsaufwand fallen (z.B. 2 SWS): 
   1. Präsenzzeit in Vorlesungen, Übungen: 15*2 h = 30 h
   2. Vor-/Nachbereitung derselbigen: 15*2 h = 30 h
   3. Klausurvorbereitung und Präsenz in selbiger: 30 h
       Summe: 90 h = 3 LP

Arbeitsaufwand eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Bitte weisen Sie durch Berechnung des Arbeitsaufwandes die LP nach. Jeder Leistungspunkt entspricht ca. 30 h Arbeitsaufwand (für Studierende).
1 SWS kann mit 15 h abgeschätzt werden.


	Qualifikationsziele:
	Qualifikationsziele sind konkret, subjektbezogen und empirisch. Die Formulierung der Qualifikationsziele soll keine Kurzbeschreibung der Inhalte sein. Der Charakter von Qualifikationsziele sollte für verschiedene Leistungsstufen (Erinnern, Verstehen, Beurteilen) unterschiedlich sein. 
Die folgenden Dokumente enthalten den empfohlenen Vorschlag zur Strukturierung: 
· „Leitfaden zur Formulierung von Qualifikationszielen“ unter: https://www.sts.kit.edu/downloads/intern/2013-05_Anlage_4_einzeln.pdf 
· „Leitfaden kompetenzorientiertes Prüfen“ unter: https://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/Leitfaden_kompetenzorientiertes_Pruefen.pdf 
Beispiele für Qualifikationsziele: 
· Die Studierenden können Probleme im Bereich des ... analysieren, strukturieren und formal beschreiben.
· Die Studierenden können die Methoden ..., ..., ... anwenden.
· Die Studierenden können in englischer Fachsprache kommunizieren.
· Die Studierenden sind in der Lage Berechnungen durchzuführen und die nötigen Hilfsmittel hierfür methodisch angemessen zu gebrauchen.
· Die Studierenden sind fähig, die unterschiedlichen Verfahren zu ... kritisch zu beurteilen.

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Ersetzen bzw. präzisieren Sie die Beispiele.

Bitte achten Sie auf eine genaue Angabe des Inhalts und der Qualifikationsziele, da wir uns bemühen ein aussagekräftiges Modulhandbuch für die ETIT-Studiengänge zu stellen. Dies ist notwendig um z.B. bei Fragen zur Anerkennung von Leistungen genaue Informationen bereitstellen zu können und generell ein aussagekräftiges Modulhandbuch als Information für die Studierenden und Darstellung nach außen zu veröffentlichen.





	Inhalt:
	Beispiele:
· Dieses Modul soll Studierenden die theoretischen und praktischen Aspekte der .... vermitteln.
· Es werden ... behandelt. 
· Das Modul vermittelt einen Überblick über...
· Über ... hinaus, vermittelt das Modul das Wissen …
· Inhaltsangabe

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Ersetzen bzw. präzisieren Sie die Beispiele.


	
Voraussetzungen:
	Bitte unterscheiden Sie zwischen:
· Voraussetzungen, um an dem Modul teilnehmen zu dürfen
· Voraussetzungen, um an der Modulprüfung teilnehmen zu dürfen 
Beispiele:
· Ausschlüsse mit anderen Modulen und/oder Teilleistungen: Hat sich der Titel des Moduls geändert, ist oft ein gegenseitiger Ausschluss mit dem vorherigen Modul (mit dem vorherigen Titel) gewünscht. Auch zu Modulen/Teilleistungen mit sehr ähnlichen Inhalten kann ein gegenseitiger Ausschluss gewünscht sein.
· Der erfolgreiche Abschluss von Modul ... ist Voraussetzung.
· Die Teilleistung … kann nur gewählt werden, wenn die Teilleistung … nicht gewählt wurde.
· [bookmark: _GoBack]Vorausgesetzt werden Kenntnisse in … (z.B. M-ETIT-…)
· Bachelor, Wahlpflichtfach, Leistungsstufe 3:
Erfolgreicher Abschluss aller Pflichtmodule des Studiengangs mit Ausnahme zweier Module.

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Ersetzen bzw. präzisieren Sie die Beispiele.

Bitte nennen Sie Voraussetzungen in Form von besuchten / erfolgreich bestandenen Kursen/Modulen/ Übungsscheinen aus dem gleichen Studiengang (im Master kein Bezug auf den Bachelor!).
Bitte gehen Sie hierbei sehr defensiv vor und halten Sie die Voraussetzungen so gering wie möglich! 

	Empfehlung:
	Beispiele:
· Kenntnisse zu Grundlagen aus ... sind hilfreich.
· Die Inhalte des Moduls ... werden benötigt.

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Ersetzen bzw. präzisieren Sie die Beispiele.


	Anmerkungen:
	Beispiele:
· Beschreibung von Pflicht- und Wahlanteilen
· Platzbeschränkungen für Lehrveranstaltungen
· zulässig aus Kapazitätsgründen
· Auswahl erfolgt nach Studiengang, Studienfortschritt, Wartezeit, Los (diese Reihenfolge)

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Ersetzen bzw. präzisieren Sie die Beispiele.




	
Prüfung:
	Beispiele:

Module mit nur einer Prüfung zu einer oder mehrerer Lehrveranstaltungen: 
· Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ... Minuten.
· Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer mündlichen Gesamtprüfung (ca. ... Minuten).
· Die Erfolgskontrolle ist eine Prüfungsleistung anderer Art. Sie besteht aus ... und ... im Umfang von ... Minuten. Der Gesamteindruck wird bewertet.
 
Modul mit mehreren Teilprüfungen (in begründeten Ausnahmefällen):
· Die Erfolgskontrolle in diesem Modul umfasst zwei benotete Leistungsnachweise ... aus den Übungen zu ... und eine schriftliche Prüfung im Umfang von ... Minuten über die Vorlesungen ...
Ein Leistungsnachweis mit mindestens „ausreichend“ ist Voraussetzung für die Zulassung zur schriftlichen Prüfung.
· 	Die Erfolgskontrolle des Moduls besteht aus: 
1. 	einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ... Minuten zu Lehrveranstaltung ... (... LP)
2. 	einer mündlichen Prüfung im Umfang von ca. ... Minuten zu Lehrveranstaltung ... (... LP)
3. 	sowie einer Erfolgskontrolle ... (... LP). 

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Ersetzen bzw. präzisieren Sie die Beispiele.

	Prüfung
Besonderheiten:

	Beispiel: 
· 	Achtung: Bestandteil der Orientierungsprüfung nach § 8 SPO Bachelor ..., die Prüfung ist bis zum Ende des 2. Fachsemesters anzutreten.

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Bitte erwähnen Sie auch Besonderheiten.


	Modulnote: 
	Beispiele:
· 	Die Modulnote ist die Note der schriftlichen/mündlichen Prüfung.
·    Die Gesamtnote des Moduls wird aus den mit LP gewichteten Noten der Teilprüfungen gebildet und nach der ersten Kommastelle abgeschnitten.
·    In die Modulnote gehen die Beurteilung von ... und ... ein. Nähere Angaben erfolgen zu Beginn der Veranstaltung.
·    Das Modul gilt mit erfolgreicher Bewertung der Studienleistung als bestanden.

Text eingeben (ggf. kopieren und anpassen)
	Bewertung:
Bitte machen Sie hier nur quantitative Vorgaben zur Berechnung der Gesamtnote, wenn diese durch Teilleistungen (und ‑prüfungen) abgebildet werden.
Ersetzen bzw. präzisieren Sie die Beispiele.



Abkürzungen: LP: Leistungspunkte; SPO: Studien- und Prüfungsordnung; WiSe/SoSe: Winter-/Sommersemester;
GVR/PVR: Grundlagen-/Pflichtmodule der Vertiefungsrichtung
